
Iris Treppner – Börsen-Astrologin - Autorin für Random House - 20359 Hamburg 
Mail: info@astro-boerse.com - Home: www.Astro-Boerse.com - Tel: 040 – 298 24 773 

Fax: 040 – 298 24 775 – Mobil: 0171 – 20 40 60 7 

Seite 1 von 7 

Astrologische Gold-Preis-Prognosen  
 
Nach vielem Hin und Her und Recherche bei „Wikipedia“ und „The London Bullion Market 
Association“, habe ich jetzt das passende historische Datum für den Goldpreis ermittelt, 
um endlich ein Horoskop zu entwerfen. 
 
Bei „Wikipedia“ entnahm ich, dass sich ab 1919 wichtige Gold-Großhändler in einer 
Rothschild-Bank trafen, um den Goldpreis zu fixieren. Hierzu fehlte mir aber noch die 
Angabe der exakten Zeit. Frau Ruth Crowell von der „London Bullion Market Association“ 
konnte mir mit der genauen Uhrzeit weiter helfen – es war 11.00 Uhr.  
 
Ich entwarf sofort ein Horoskop, um dann recht flott enttäuscht feststellen zu müssen, 
dass die Tief- und Höhepunkte nicht mit den Charts über einstimmten. Ich fischte dann 
noch einige Zeit im Trüben und erweiterte und vertiefte meine Recherchen, fand aber 
keine, bzw. kaum Daten um ein Horoskop zu erstellen denn keine dieser Daten wollte in 
das Schema passen. 
 
Dabei war es nur ein kleiner Gedankenfehler der mich blockierte. Der Beginn des Handels 
war ausschlaggebend. Irgendwo hatte ich gelesen, dass man „approximate“ zwischen 
14.00 und 16.00 Uhr mit dem Handel (neben dem 2. Fixing am Nachmittag 15.00 Uhr) 
beginnen würde. So habe ich dann einfach – um sicher zu gehen – das Horoskop von 
11.00 Uhr an, bis 16.00 Uhr um je eine Stunde verschoben, dann die historischen Charts 
mit den astrologischen Auslösungen verglichen und et voilà – 15.00 Uhr ist die korrekte 
Zeitangabe.  
 
Im Folgenden finden Sie: 
 

• Das „Geburtshoroskop“ des Goldpreises 
• Aktuelle Jahres-Analyse 
• Erklärung des 12-Jahres-Rhythmus 
• Das historische Datum Januar 1980  
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Aktuelle Analyse – des historischen Hochkurs von 859,30 (Stand 03.01.2008) 

 

Auf der linken Seite erkennen Sie (Pfeil), dass der Jupiter (das Zeichen, das wie eine „4“ 
aussieht), über den Aszendenten (AC) gewandert ist. Die blaue waagerechte Linie durch 
das Horoskop zeigt links den AC an. Der AC steht im Steinbock. Rechts (Pfeil am DC = 
Deszendent) sehen Sie in Opposition den Mars (das grüne Zeichen mit dem Kreis und 
dem Pfeil), dieser wirkt noch zusätzlich und gibt weiteren Schub, so dass eine Expansion 
verstärkt und voran getrieben wird. Durch eine AC-Progression kam schon vor einem 
halben Jahr die Einleitung in Richtung steigenden Kurs! Trotzdem herrscht durch die 
Sonnen-Progression noch ca. ein halbes Jahr eine Zeit des „Mobbings“ oder 
„Manipulation“. 

Grafik für Mond-Saturn: 
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Der linke Pfeil oben im linken Feld zeigt noch einmal die vereinfachte Darstellung des 
Überlaufs von Jupiter (Linie in der Farbe Mint) und der Mars (Linie in der Farbe Rot) den 
AC (in der Grafik am rechten äußeren Rand oben – Linie mit dem Endsymbol Jupiter „4“) 

Der rechte Pfeil unten im rechten Feld markiert eine weitere interessante Stelle. Es ist 
mir aufgefallen, dass der Saturn direkt auf dem Mond steht. Der Mond steht für das 
„Volk“, der Saturn für eine „Begrenzung“. Kann es sein, dass die Anlegerschaft bisher aus 
elitären Personen bestand, nun aber, wenn der Saturn vor übergezogen ist, sich auch 
Kleinstanleger oder besser noch die Massen für Gold interessieren könnten? Ich nehme 
mal an, dass das so kommt, denn nur so wäre die nächste Auslösung im März zu 
erklären. Ein Run auf Gold wäre dann ab dem 10.01.2008 zu erwarten.  

Weitere kurzfristige Aussichten 

 

Die bereits oben erwähnte kommende Auslösung findet schon im März 2008 statt 
(Pfeil zeigt an, dass der Goldpreis links herum über einen erfolgreichen sensitiven Punkt 
im Wassermann läuft). Diese Energien fangen jetzt an zu wirken und werden erst im 
April schwächer. Im letzten Jahr müsste es dann im Sommer irgendwelche 
Rechtstreitigkeiten wegen des Goldes gegeben haben. Zumindest wird eine solche 
Konstellation für den Sommer 2007 angezeigt und die noch heute Wirkung haben könnte. 
Da ich mich erst jetzt auf Zuruf mit dem Goldpreis befasse, habe ich leider keine 
Kenntnisse darüber. Naja, irgendeiner wird sich schon um irgendwelche Lizenzen und 
Rechte gestritten haben.  

Weitere Aussichten für das Jahr 2008 

Rhythmische Auslösung 
Februar/März/April – geschäftliche und wirtschaftliche Hochburg. Der Kurs könnte 
nochmals kräftig an ziehen. 
Mai/Juni/Juli/August – hier ist eine instabile Zeit angezeigt. Der Kurs könnte wieder 
abnehmen. Im August besonders deutlich. 
September – neutrale Zeit, kaum Bewegungen. 
Oktober (Ende)/November (Anfang)– könnte der Kurs noch einmal fallen und es herrscht 
deutliche Unsicherheit beim Anleger. 
Dezember – Gold wirkt wieder anziehend – Kurs wird wieder ansteigen  
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Transite 
Transite zeigen immer nur kurze Momente des Glücks oder der Niederlage an. Ich gebe 
hier jetzt nur grobe Analysen an. D. h. für Day-Trading eignen sie sich nur 
bedingt, hierzu müsste ich wesentlich genauer und detaillierter vorgehen. Hier 
hängt nämlich ein Steigen oder Fallen wirklich von Quadratmillimetern ab. Zudem muss 
ich das Horoskop auch noch (vorsichtshalber) beobachten, denn a) könnte ich mich mit 
dem Horoskop ja trotzdem irren, nämlich dann, wenn vielleicht doch ein anderes 
historisches Datum maßgebend wäre und b) muss ich erst Erfahrungen sammeln, denn 
es sieht so ein bisschen aus, als würden einige Auslösungen und Planeten bei Gold nicht 
ganz so stark oder negativ wirken wie bei Aktien oder Personen-Horoskopen. Dennoch – 
hier ein kleiner Ausblick (Angaben ohne Berücksichtigung der Handelszeiten oder 
Wochenenden): 

Grafik der Transite Januar – Dezember 2008 

 

Januar 
Um den 10. und 11.01. – Kurs steigt 
Um den 20. und 21.01. – steigen wäre möglich  

Februar 
Um den 05. und 06.02. – steigen wäre möglich  
Um den 11., 12, und 13.02 herum könnte der Kurs sinken 
16., 20. und 24. – Kurs könnte steigen  

März 
Um den 11.03. – Kurs sinkt – hier wird auch von außen manipuliert! 
Um den 24.03. – Kurs könnte noch einmal fallen 

April  
Tage vor dem 21.04. (vorher und nachher) könnte der Kurs deutlich steigen 

Mai 
Um den 07.05. und 27.05. – Tendenz zum Kursanstieg  
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Juni 
Die ersten zehn Tage zeigen Instabilität und Unsicherheit an 
16.06. – Kursanstieg  
23.06 – Kurs-Rückgang  

Juli  
Der gesamte Monat sieht nach einem Rückgang des Kurses aus. Erst zum Ende könnte 
der eine oder andere Tag ein Steigen anzeigen.  

August 
Astrologisch sind in diesem Monat kaum Höhe- oder Tiefpunkte zu erkennen. Im Zweifel 
greift die Monats-Auslösung (Rhythmische Auslösungen).  

September 
Auch der September zeigt sich noch recht blass und instabil… 

Oktober 
Am 16.10. könnte der Kurs steigen, ansonsten zeigt sich der Kurs hier auch noch zäh 

November 
Am 28.11. könnte der Kurs steigen 

Dezember 
Hier wird wieder gemobbt, geschoben und manipuliert. Sieht so ein bisschen aus, als 
wolle man den „Mob“ außen vor halten? Ein spannender Monat.  
09.12. und 18.12. könnte der Kurs aber trotzdem steigen. 

Bitte beachten! 

Immer schön daran denken, es ist hier so eine Art Beobachtungsreihe, um hoffentlich zu 
bestätigen, dass ich das richtige Horoskop habe. Wenn das Horoskop stimmt, dann 
stimmen die Angaben auch, aber ich betone noch einmal, dass sich diese Angaben zum 
Day-Traden nur bedingt eignen, weil man einfach zu genau, zu detailliert, ja schon fast 
klein kariert die Orben (Abstände der Planeten als Aspekt oder Transit zueinander) 
untersuchen muss. Sollte ich das Horoskop korrigieren müssen, sende ich umgehend die 
dann neu erstellten Werte.  
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Der 12-Jahres-Rhythmus 

Der Jupiter läuft ca. alle 12 Jahre über den Aszendenten. Diese Überläufe wirken 
sich noch viele Monate (bis zu einem Jahr) im Nachhinein aus. Kommt darauf an, ob 
weitere Planten und Auslösungen eine Expansion fördern und nicht bremsen. Ich spreche 
das Thema an, weil das Horoskop des Goldpreises gerade aktuell einen solchen Überlauf 
hatte, welcher zu dieser Expansion führte.  

Daten aktuell und historisch:  

27. Dezember 2007: 
Zum Jupiter-Überlauf gesellte sich gleichzeitig noch der Mars – das hat doppelt Power 
gebracht. Kurs aktuell (Stand 03.01.2008): 859,30.  
 
12. Januar 1996: 
Kurs Dezember 1995 bei 387,44; Januar 1996: 400,27; Februar 1996: 404,79  
 
29. Januar 1984: 
Ein progressiver Überlauf eines sensitiven Punktes im Skorpion verhinderte die 
Expansion. Da hieß es: Trennung von Ideologien, eine Goldgräber-Euphorie setzt sich 
nicht in der Realität um. Aber immerhin, der Kurs wurde dadurch stabil gehalten und 
sackte nicht deutlich ab.  
 
18. Februar 1972:  
Kurs im Januar 1972 bei 45,75; Februar 1972 bei 48,26; bis zum Dezember erreichte der 
Kurs einen Stand von 63,91. In diesem Jahr wurden rhythmisch im Juli Jupiter-Uranus, 
August Venus-Saturn, Dezember Sonne ausgelöst, gleich im Anschluss folgte im Januar 
1973 eine Venus-Auslösung, da schaukelte sich der Kurs dann bis zum Mai 1973 auf 
einen Stand von 101,96.  
 
19. März 1960: 
Bedeutungsloses Datum, denn erst ab dem Jahr 1968 gibt es deutliche Kursbewegungen.  
 
Nächster Jupiter-Überlauf am 11.12.2019. Bemerkbar müsste sich das dann deutlich 
im Februar/März/April 2020 machen. 
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Das historische Datum Januar 1980 
 
Warum ist der Kurs da eigentlich so heftig gestiegen? 
 
Das kann ich Ihnen sagen! Und zwar ganz genau! Aber erst kommt die Grafik: 
 

 
 
1980 ist der Goldpreis indirekt über die Venus gelaufen. Jeder hat schon was von der 
Venus, dem Planet der Liebe gehört. Gut, ganz stimmt das nicht, aber es ist der Planet 
der Bindungen. Wenn eine Person rhythmisch über so einen Planeten läuft (egal, ob nun 
direkt oder wie in unserem Fall indirekt), dann trifft man meistens auf die „große Liebe“. 
Es handelt sich hierbei um einen Glückspunkt!  
 
Über die AC-Progression befand sich der Goldkurs aber auch auf einen absoluten Negativ-
Punkt (eigentlich eine Konkurs-Konstellation), deshalb war der Spaß auch nur punktuell 
und von kurzer Dauer.  
 
Der Pluto über dem Mond weckte dann noch für Januar/Anfang Februar Leidenschaft und 
Begehrlichkeiten beim Anleger – er übte eine magische Anziehungskraft aus.  
 
..und wenn ich mir die Zeilen, meine Recherche und Analyse so angucke, dann könnte 
das Horoskop sehr gut stimmig sein!  
 
 


